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Personelles
René Thalmann, Fachperson Hoch-
bau, hat seine Anstellung im Amt für 
Bau und Umwelt innerhalb der Pro-
bezeit gekündigt. Gemeinderat und 
Verwaltung danken René Thalmann 
für seinen Einsatz und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute. Mit 

Semra Ibraimi aus 
Aadorf konnte die 
Stelle bereits neu be-
setzt werden. Semra 
Ibraimi bringt die 
nötige Erfahrung im 
Bereich Bau- und 

Planungswesen mit und tritt ihre 
Stelle am 1. September 2022 an. Ge-
meinderat und Verwaltung heissen 
sie bereits heute herzlich im Team 
willkommen.
Ueli Weber, stellvertretender Lei-
ter Werkhof / Feuerwehrmaterial-
wart, tritt per 31. Oktober 2022 in 
den wohlverdienten Ruhestand. Die 
Stelle wurde zur Neubesetzung aus-
geschrieben. Aus den eingegangenen 
Bewerbungen hat sich der Gemein-
derat für die Anstellung von Lukas 
Werren aus Aadorf entschieden. Der 

33-jährige hat fach-
lich wie auch persön-
lich überzeugt. Sein 
aktives Mitwirken in 
der Feuerwehr Aa-
dorf ist insbesondere 
für die Funktion des 

Feuerwehrmaterialwartes äusserst 
wertvoll. Lukas Werren tritt seine 
Stelle anfangs September 2022 an. 
Gemeinderat und Verwaltung wün-
schen ihm bereits jetzt einen guten 
Start. 

«Lümi» hat das Rennen gemacht
Die Dorfeingangsstelen in Aadorf 
sind nicht mehr zeitgemäss und ha-
ben ausgedient. Darüber war sich der 
Gemeinderat einig und hat im Januar 
2022 einen öffentlichen Wettbewerb 
lanciert. Insgesamt sind 20 Eingaben 
eingegangen. Eine Wettbewerbsjury 
hat dem Gemeinderat fünf Projekte 
zur Beurteilung und Bewertung vor-
gelegt. Als Sieger ging letztendlich die 
Skulptur «Lümi» von Silvio Pagliarulo 
hervor. Der Gemeinderat gratuliert 
dem jungen Aadorfer Architekten 
ganz herzlich und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit. «Lümi», 
abgeleitet von Lützelmurg, wird dem-
zufolge bald an verschiedenen Orten 
auf dem Gemeindegebiet von Aadorf 
zu bestaunen sein. 

Verkehrsbehinderung durch 
Bauarbeiten an der Bahnhofstrasse 
Die Technischen Betriebe Wil bauen 
ab dem 20. Juni 2022 eine neue Gas-
leitung in der Bahnhofstrasse Aadorf. 
Der Ausbaubereich geht von der Sir-
nacherstrasse bis zum Lindenkreisel. 
Die Arbeiten werden in Etappen mit 
einer Lichtsignalanlage ausgeführt und 
müssen während den Deckbelagsar-
beiten in der Schützenstrasse unter-
brochen werden. Für den Zusammen-
schluss der Gasleitung im Lindenkrei-
sel müssen verschiedene Einfahrten in 
den Kreisel gesperrt werden. Es wird 
versucht, die Arbeiten möglichst in 
die verkehrsärmere Sommerferienzeit 
zu legen. Je nach Wetter dauern diese 
aber bis zirka Ende August 2022. Wir 
danken für Ihr Verständnis für diese 
notwendigen Bauarbeiten und die da-
durch entstehenden Umstände. Unter-
nehmer, Bauleitung und Bauherrschaft 
werden bemüht sein, die Beeinträchti-
gungen möglichst kurz zu halten.

Sanierung Frauenacker-, Michela-
cker- und Stichstrasse Ettenhausen
Im Budget 2022 ist die Sanierung 
(Fräsen/Deckbelag) der Frauenacker-, 
Michelacker- und Stichstrasse in Et-
tenhausen vorgesehen. Die einzelnen 
Projekte liegen unter dem Schwellen-
wert von 100’000 Franken, weshalb 
sie über die Erfolgsrechnung verbucht 
werden. Den Zuschlag für die Aus-
führung der Tiefbauarbeiten erhielt 
das vorteilhafteste Angebot, in diesem 

Fall die Hüppi AG, Frauenfeld. Die Ver-
gabesumme für alle drei Projekte zu-
sammen beträgt 199’000 Franken (in-
klusive MWST). Die Ingenieurarbeiten 
wurden zum Offertpreis von 13’226.05 
Franken (inklusive MWST) an die ITK 
Planungen GmbH, Aadorf, vergeben.

Fohrenbergstrasse – Vergabe Tief-
bauarbeiten
Im Zusammenhang mit dem Neubau 
des Reservoirs Fohrenberg werden die 
Werkleitungen in der Käsern- und Foh-
renbergstrasse ersetzt. Die ITK Planun-
gen GmbH hat das Projekt ausgearbei-
tet und die Submission durchgeführt. 
Den Zuschlag für die Ausführung der 
Tiefbauarbeiten erhielt das vorteilhaf-
teste Angebot, welches von der Trach-
sel AG, Frauenfeld, eingereicht wurde. 
Die Vergabesumme beträgt 435’407.25 
Franken (inklusive MWST).

Durchgangsstrasse Iltishof, Iltis-
hausen – Arbeitsvergabe
Im Zusammenhang mit dem Hoch-
wasserschutzprojekt Iltishausen wird 
gleichzeitig die Durchgangsstrasse Il-
tishof, Iltishausen saniert. Der Auftrag 
wurde an die Trachsel AG, Frauenfeld, 
erteilt, welche das vorteilhafteste An-
gebot eingereicht hat. Die Vergabe-
summe beträgt 93’791.30 Franken 
(inklusive MWST). Die Ingenieur-
arbeiten wurden zum Offertpreis von 
11’967.95 Franken (inklusive MWST) 
an die ITK Planungen GmbH, Aadorf, 
vergeben.

Neugestaltung Bahnhofplatz Aadorf 
– Vergabe Ingenieurleistungen
Am 25. November 2021 genehmigte 
das Aadorfer Stimmvolk die Kredit-
vorlage zur Neugestaltung des Bahn-
hofplatzes Aadorf. Im Jahr 2010 wurde 
mit den ersten Vorprojekten gestartet. 
Seit 2017 wurde das Projekt wieder 
aktiv vorangetrieben und die ITK 
Planungen GmbH wirkte stetig als 
Baubegleitung mit. Derzeit laufen die 
Vorbereitungs- und Planerarbeiten auf 
Hochtouren, so dass voraussichtlich ab 
Januar 2023 mit der Ausführung des 
Bauprojekts gestartet werden kann. 
Die strategische Planung und die Pro-
jektierung sind soweit abgeschlossen 
und befi nden sich in den letzten Zü-
gen. Der Auftrag für die Submission 
und die Bauleitung wurde gemäss 
Angebot vom 29. April 2022 zum Of-
fertpreis von 146’585.30 Franken (in-
klusive MWST) an ITK Planungen 
GmbH, Aadorf vergeben. 

KODEX Sektion Aadorf sucht neue 
Dachorganisation
Die KODEX-Stiftung hat bekannt 
gegeben, dass sie ihre Aktivitäten 
per Ende 2023 beenden werden. Die 
Untersektion in Aadorf sucht deshalb 
eine neue Dachorganisation. Aus die-
sem Grund werden nun Gespräche 
mit dem Verein für Jugend geführt, 
welcher für den Jugendtreff PLENO 
verantwortlich ist. Gleichzeitig wird 
auch MidnightSports Aadorf zum Ge-
spräch eingeladen. Da sich alle drei Or-

ganisationen für Jugendliche im Alter 
zwischen 12 bis 18 Jahren einsetzen, 
macht es Sinn, diese zusammenzufüh-
ren. Ihre Aufgaben reichen von Sucht- 
und Gewaltprävention über die För-
derung der Kommunikation und die 
interkulturelle Verständigung unter 
Jugendlichen. Sie sollen weiterhin die 
Möglichkeit haben, sich in der Freizeit 
zu treffen und sportlich zu betätigen.

Wieviel Lärm ist im Garten erlaubt? 
Mit den allmählich wärmer werden-
den Temperaturen halten sich die 
Menschen auch vermehrt im Freien 
auf. Dass diese herrlichen Frühsom-
merabende im Garten aber auch zum 
Genuss werden, ist gegenseitige Rück-
sichtnahme gefragt. Bitte achten Sie 
deshalb darauf, dass Rasenmäher, 
Hochdruckreiniger etc. an Werktagen 
über Mittag und insbesondere sams-
tags ab 18 Uhr nicht mehr zum Einsatz 
kommen. Im Merkblatt «Lärmschutz 
in der Gemeinde», welches Sie im On-
line Schalter auf der Homepage der 
Gemeinde fi nden, wird auf die Ruhe-
zeiten aufmerksam gemacht. Um ein 
gutes und friedliches Zusammenleben 
in gegenseitigem Verständnis und To-
leranz führen zu können, bitten wir 
Sie, sich an die Regeln gemäss dem 
Merkblatt zu halten. Meist führt nur 
schon ein informatives Gespräch oder 
die Voranzeige einer ausserordentli-
chen und lärmintensiven Tätigkeit zu 

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Ortsplanungsrevision
Die Ortsplanungsrevision befi ndet sich auf der Zielgeraden. Am 25. September 2022 befi ndet 
die Aadorfer Stimmbevölkerung über den neuen Zonenplan und das revidierte Baureglement.

Seit rund vier Jahren läuft der Pro-
zess zur Überarbeitung der kommu-
nalen Richtpläne, des Zonenplans 
und des Baureglements. Bei den 
Richtplänen wurden der Richtplan 
Natur und Landschaft, der Ener-
gierichtplan sowie der Richtplan 
Siedlung und Verkehr überarbeitet. 
Da die Richtpläne nicht grundeigen-
tümer- sondern nur behördenver-
bindlich sind, wird darüber nicht 
abgestimmt.
Als Vorlage an die Urne kommt der 
revidierte Zonenplan. Hier gilt es 
zu erwähnen, dass sich die Ein- und 
Auszonungen in etwa die Waage hal-

ten. Sprich: Unter dem Strich ver-
fügt die Gemeinde Aadorf nicht über 
mehr Bauland als bereits heute. Die 
Bauzonen wurden umverteilt be-
ziehungsweise neu angeordnet. Ge-
mäss übergeordneten Vorgaben soll 
die bauliche Entwicklung vor allem 
in den regionalen Zentren und nicht 
in der Kulturlandschaft erfolgen. So 
wurden die Neubaugebiete vor allem 
in den Dörfern Ettenhausen, Gun-
tershausen und Aadorf angeordnet.
Beim revidierten Baureglement 
wurde ebenfalls auf die übergeord-
neten Vorgaben geachtet. Die bis-
herige Ausnutzungsziffer (Basis = 

Flächen) wird neu durch die Bau-
massenziffer (Basis = Volumen) er-
setzt. Zudem wurde die Masstabelle 
angepasst. Die bisher erlaubten Hö-
hen und Breiten wurden leicht nach 
oben korrigiert, um dem Grundsatz 
des verdichteten Bauens zu folgen. 
Bemerkenswert hierbei ist, dass die 
bisherige Masstabelle im interkom-
munalen Vergleich zu Thurgauer 
Gemeinden eher im unteren Drittel 
angesiedelt war.
Die Bevölkerung wurde mehrmals 
zur Vernehmlassung eingeladen, so 
fand eine mehrwöchige Vernehm-
lassungszeit statt und auch die öf-

fentliche Aufl age bot nochmals 
Gelegenheit, sich aktiv einzubrin-
gen. Zudem wurden zwei öffentli-
che Informationsveranstaltungen 
durchgeführt. Die meisten von den 
während der öffentlichen Aufl age 
eingegangen Einsprachen konnten 
in der Zwischenzeit erledigt werden, 
so dass die Stimmbevölkerung über 
die zwei bereinigten Vorlagen befi n-
den kann.
Die Unterlagen zur Urnenabstim-
mung vom 25. September 2022 wer-
den im Verlaufe des Sommers auf 
unserer Homepage aufgeschaltet.
 Gemeinderat Aadorf �

Châtelstrasse 3 · 8355 Aadorf · 079 124 30 77
info@naturpraxis-buchs.ch · www.naturpraxis-buchs.chTel. 052 365 24 24  I  www.schefer-partner.ch

Schefer+Partner AG

Sommerzeit – Fassadenzeit

VERKAUF, SERVICE 

UND REPARATUREN 

ALLER MARKEN

IHR SPEZIALIST RUND UMS AUTO

Wängistrasse 12  /  CH-8355 Aadorf  /  052 368 02 40

www.garage-fisch.ch

AUTOSPENGLEREI  LACKIERWERK

www.carrboss.ch
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Wussten Sie noch...?
Wir tun eine 

Menge dafür,
 dass er noch 

fährt...

 Lesen Sie weiter auf Seite 6
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Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach
Tel. 071 969 55 22 | Fax 071 969 55 20
www.fairdruck.ch | info@fairdruck.ch

Günstig inserieren 
ohne Streuverlust!

Anruf genügt 071 944 38 44

Neuhof-Garage Frei GmbH
Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Neuhof Garage Frei GmbH

Neuhof-Garage Frei GmbH Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
Telefon 071 966 20 68, jp@neuhofgarage.ch

Ihr ŠKODA-Partner

SIMPLY CLEVER

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Sommerfest  
mit Basar

Samstag, 11. Juni 2022 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

–  Basar-Verkauf von handgefertigten  
Produkten aus unseren Werkgruppen

– Pastabuffet à discrétion

– Kuchenbuffet

Musikalische Unterhaltung  
mit Schwyzer-Chrüz-Fahrt-Lieder von und 

mit Andreas Aeschlimann

Willkommen im Aaheim, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mehr Verständnis. Grundsätzlich ist 
bei Lärmproblemen das Gespräch zwi-
schen den Beteiligten zu suchen, um 
eine gütliche und für alle befriedigende 
Regelung zu fi nden. Nachtruhestörun-
gen fallen in den polizeilichen Hand-
lungsbereich. Wir bedanken uns für 
Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
eine schöne und ruhige Sommerzeit.

Beratung Pro Senectute
Die Pro Senectute berät Sie bei Fragen 
rund um Finanzen, Vorsorge, Recht, 
Pfl egehilfe, Betreuung, Wohnen, Ge-
sundheit und Lebensgestaltung. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und lassen Sie 
sich zu Ihren Themen im Bereich Alter 
kostenlos (ab gesetzlichem Renten-
alter) beraten. Nächste Beratungster-
mine in Aadorf, Gemeindezentrum:
Mittwoch, 6. Juli (vormittags)
Mittwoch, 27. Juli (vormittags)
Mittwoch, 31. August (vormittags)
Wünschen Sie einen Beratungstermin 

bei Denise Schenk? Dann melden Sie 
sich für eine Terminvereinbarung gerne 
unter Telefon 071 966 55 25 oder Email 
denise.schenk@tg.prosenectute.ch.

�

In der Gemeindeverwaltung bietet sich die Möglichkeit, ab August 2023 eine Lehre 
als

Kauffrau / Kaufmann EFZ - Öffentliche Verwaltung

zu absolvieren.

Wir bieten eine 3-jährige, spannende und interessante Ausbildung an. Du arbeitest 
in verschiedenen Abteilungen und erhältst einen guten Einblick in die öffentliche 
Verwaltung. 

Interessiert Dich die Arbeit einer öffentlichen Verwaltung und möchtest Du eine viel-
fältige Lehre absolvieren, dann sende uns Deine Bewerbung bis 5. August 2022 an

die Gemeindeverwaltung Aadorf, Jasmin Tschalléner, Gemeindeplatz 1, 8355 Aadorf 
oder jasmin.tschallener@aadorf.ch zu.

Für weitere Auskünfte steht die Ausbildungsverantwortliche, Jasmin Tschalléner, 
unter 052 368 48 37 gerne zur Verfügung.

 
 

 
 
 
Freiwillige Fahrer*innen 
Rotkreuz-Fahrdienst 
 
für die Gemeinde Aadorf gesucht 
 
Der Rotkreuz-Fahrdienst steht betagten, 
kranken und behinderten Personen offen, 
welche nicht in der Lage sind, ein öffent-
liches Verkehrsmittel zu benutzen oder auf 
eine Begleitperson angewiesen sind. 

 
Als freiwillige Fahrer*in im Rotkreuz-Fahr-
dienst bringen Sie Mitmenschen in Ihrem 
Privatauto z.B. ins Spital, zum Arzt, zur 
Therapie oder zur Kur und helfen so mit, 
diesen Menschen den Alltag etwas zu 
erleichtern. Für die gefahrenen Kilometer 
erhalten Sie Spesen. 

 
Offene Fragen richten Sie bitte an Margrit   
Zirn  Tel. 052 721 92 47  
 

 
 

Energieversorgung für Grosskunden – Preise und 
Versorgungssicherheit im Schüttelbecher

Grosskunden informierten sich über die aktuelle Lage am Anlass der Thurgie-Partnerwerke in Aadorf.

Knapp vierzig Vertreterinnen und Ve-
treter aus Industrie, Gewerbe, Dienst-
leistungsbetrieben und öffentlichen 
Institutionen folgten der Einladung der 
Thurgie-Partnerwerke in den Saal des 
Restaurant Heidelberg. Heinrich Grob, 
Verwaltungsratspräsident der Thurgie 
AG, begrüsste sie zu Fachvorträgen, 
dem Austausch und einem Apéro.

Unsichere Strommarktsituation
Der Strommarkt befi ndet sich gene-
rell in einer Umstellung hin zu mehr 
erneuerbarer Energie und der De-
karbonisierung. Sonne- und Wind-
kraft unterliegen jedoch starken 
Schwankungen, die sich unabhängig 
von der Nachfrage bewegen. Hinzu 
kommen die Pandemie und die Uk-
raine-Krise, welche den europäischen 
Energiemarkt aufmischen. Die Ab-
hängigkeit von Russlands Energie-
exporten treffen die europäischen 
Staaten und besonders die Schweiz, 
die ohne Rahmenvertrag mit der EU 
nun auch kein Stromabkommen hat. 
Die Schweiz bezieht rund 47 Prozent 
des Gasbedarfs von Russland. Referent 
Hansjörg Meier der BKW Energie AG 
machte deutlich: «Die Schweiz sieht 
sich nach dem historischen Ener-
gie-Überangebot und tiefen Preisen 
erstmals mit einem Unterangebot 
konfrontiert bei hohen und volatilen 
Preisen.» Er hielt fest, dass sich die 
Preise gegenüber dem Vorjahr gut ver-
vierfacht hätten. 

Wenn der Strom knapp wird
OSTRAL ist die Organisation für 
Stromversorgung in ausserordentli-

chen Lagen. Sie wird beim Eintreten 
einer Strommangellage auf Anweisung 
des Bundes aktiv. René Gaus, Bereichs-
leiter Netze EKT und OSTRAL-Ver-
antwortlicher der EKT-Region erklärt: 
«Das Fünf-Schritte-Konzept des Ostral 
beginnt mit einem allgemeinen Sparap-
pell, danach folgen Einschränkungen 
für Freizeiteinrichtungen, die Kontin-
gentierung der Grossverbraucher und 
schliesslich Intervall-Abschaltungen.» 
Rund zehn Tage dauere der Prozess 
bei einer Notsituation. Er ergänzt: «Es 
liegt an den Unternehmen selbst, ein 
Notfallszenario auszuarbeiten und bei-
spielsweise durch Schichtänderungen 
oder einem Teilbetrieb des Maschinen-
parks die vorgebebenen Energiegrenz-
werte einzuhalten». Der lokale Netz-
betreiber werde in einem solchen Fall 
zum verlängerten Arm des Bundes. 

Kräfte bündeln
Thomas Etter, Geschäftsführer der 

Thurgie AG, wies auf die Verantwor-
tung hin, Entscheidungen nachhaltig 
und ausgerichtet auf künftige Gene-
rationen zu treffen. Thurgie AG setze 
die Energiestrategie 2050 um durch 
Energieberatungen, E-Mobilitätslö-
sungen, Herkunftsnachweise, ZEV-
Lösungen und Solar-Beteiligungs-
anlagen. Im Hinblick auf die aktuelle 
Lage stellte er die Idee eines «Thurgie 
Markt Pools» für Grosskunden vor. 
Dafür würde Thurgie AG wie ein 
Treuhänder die gemeinsame Beschaf-
fung organisieren, wobei das Risiko 
effi zient gemanagt werden könne. 
Eine spontane Umfrage stiess auf 
Interesse unter den Gästen. Thurgie 
AG wird dieses Angebot darum wei-
ter ausarbeiten. Abschliessend stellte 
Thomas Etter den Klimarechner vor, 
der einfach und schnell den individu-
ellen ökologischen Fussabdruck eines 
Unternehmens berechnet.
 Claudia Schreiber �

Fortsetzung von Seite 5

2. öffentliche Auflage

Aufl ageprojekt: Teilzonenplanänderung 

Gestützt auf §§ 28 ff. des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) und 
Beschluss des Gemeinderates vom 11. Mai 2022 wird die Teilzonenplanänderung 
öffentlich aufgelegt:
– Änderung Zonenplan Wiesental, Aadorf
– Änderung Zonenplan Elggerstrasse, Ettenhausen 
– Änderung Zonenplan Schuelwis, Wittenwil 

Aufl agefrist: 10. Juni 2022 bis 29. Juni 2022

Aufl ageort:  Gemeinde Aadorf, Gemeindeplatz 1, 8355 Aadorf
Foyer 1. Stock, während den Schalteröffnungszeiten. Sämtliche 
Unterlagen sind während der Aufl agefrist auf der Homepage der 
Gemeinde aufgeschaltet.

Rechtsmittel:  Wer durch den aufgelegten Plan oder die zugehörigen Vor-
schriften berührt ist und ein schutzwürdiges Interesse hat, 
kann während der Aufl agefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Aadorf, 
Gemeindeplatz 1, 8355 Aadorf, Einsprache erheben.
Einsprachen sind innerhalb der Bekanntmachungsfrist an den 
Gemeinderat Aadorf, Gemeindeplatz 1, 8355 Aadorf, zu richten.

Aadorf, 11. Mai 2022 Der Gemeinderat

Fazit des Grosskundenanlasses der Thurgie-Partnerwerke: Versorgungssicherheit und hohe 
Preise bleiben eine Herausforderung.

Sommerfest  
mit Basar

Samstag, 11. Juni 2022 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

–  Basar-Verkauf von handgefertigten  
Produkten aus unseren Werkgruppen

– Pastabuffet à discrétion

– Kuchenbuffet

Musikalische Unterhaltung  
mit Schwyzer-Chrüz-Fahrt-Lieder von und 

mit Andreas Aeschlimann

Willkommen im Aaheim, 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

15 Jahre Aaheim  –  Ann Lamera

Herzlichen Glückwunsch 
zum 15-jährigen 
Dienst-Jubiläum!

Wir danken Ann Lamera herzlich für ihre wert-
volle Mitarbeit und freuen uns auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit im Aaheim-Team. 
Auch in Zukunft wünschen wir ihr viel Spass 
und Elan bei ihrer Arbeit sowie viel Glück und 
gute Gesundheit!

Geschäftsleitung und Mitarbeitende 
Alterszentrum Aaheim
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Sperrung Schützenstrasse
Von Anfang August 2020 bis Juli 2021 wurden bei der Schützenstrasse umfangreiche
Arbeiten ausgeführt. Die Strassenrohbauarbeiten wurden fristgerecht abgeschlossen.

Nun stehen die Fräs- und Asphaltier-
arbeiten für die Deckschicht – sowie 
das Applizieren der Markierung an - 
danach sind die Bauarbeiten im Pro-
jektabschnitt abgeschlossen. Gewisse 
Vorbereitungsarbeiten ab Montag, 4. 
bis Freitag, 8. Juli, können noch unter 
Verkehr realisiert werden. Im An-
schluss muss gesperrt werden. 

Im Detail sieht dies wie folgt aus:
Strassensperrung für den Durch-
gangsverkehr Montag 11. (8 Uhr) bis 

Samstag, 16. Juli (8 Uhr)
(Anwohnerverkehr mit Einschrän-
kungen möglich, ausser bei Vollsper-
rung) .
Vollsperrung Montag, 11. (18 Uhr) 
bis Donnerstag, 14. Juli (7 Uhr) (auch 
für Anwohner gesperrt).

Die genannten Arbeiten erfordern 
eine trockene und stabile Witterung. 
Bei Regenwetter verschieben sich die 
Bauarbeiten entsprechend.

Während der Vollsperrung ist die Zu- 
und Wegfahrt zu den direkt angren-
zenden Liegenschaften nicht mög-
lich. Für die betroffenen Anwohner 
bedingt dies das frühzeitige Parken 
der Fahrzeuge ausserhalb des Bau-
stellenbereichs. Im Bild 1 sind Ersatz-
parkplätze ersichtlich. Wir bitten Sie, 
Fahrzeuge auf den Gemeindestrassen 
so abzustellen, dass für Rettungs-
fahrzeuge eine Durchfahrtsbreite von 
mindestens 3.50 Meter frei ist.
Für die Landwirte ist eine Zufahrt via 

Kantonsstrasse zu ihren Feldern nicht 
möglich.
Östlich der Schützenstrasse, von der 
Unterwiesenstrasse bis zur Müh-
lewiesestrasse, ist die Zufahrt als 
Einbahn über einen Feldweg von 
Wittenwil her möglich. Die Weg-
fahrt ist ebenfalls als Einbahn über 
einen Feldweg zum Bohl möglich. 
Die Mühlewiesestrasse wird über ein 
Provisorium zur Untermoosstrasse 
nur mit Personenwagen zugänglich 
sein. Siehe Bild 2. Wir bitten Sie, 

wenn möglich, während der Sper-
rung auf Ihr Fahrzeug zu verzichten.

Wir danken für Ihr Verständnis 
für diese notwendigen Bauarbeiten 
und die dadurch entstehenden Um-
stände. Unternehmer, Bauleitung und 
Bauherrschaft werden bemüht sein, 
die Beeinträchtigungen möglichst 
kurz zu halten. Wir bitten Sie, auch 
allfällige Mieter, Pächter und Kunden 
zu orientieren.

  �

Ein Fest für Schnäppchenjäger
Zeit zum Ausmisten und sich von Büchern trennen…

Das gilt auch für die Bi-
bliothek. Jährlich wird 
etwa zehn Prozent des 
Medienbestandes erneu-
ert. Die ausgemusterten 
Medien werden dann 
am Bücher-Flohmarkt 
verkauft. Auch gelesene, 
aber noch gut erhaltene 
Bücher von Kunden kön-
nen zum Schnäppchen-
preis erworben werden. 
Eine tolle Gelegenheit 
zum Stöbern, Schmökern 
und sich mit günstiger Ferienlektüre 
zu versorgen! Nebst Büchern für Er-
wachsene, Jugendliche und Kinder 
werden auch DVDs und Musik-CDs 

zum Superpreis von einem Franken 
angeboten. 
Der Flohmarkt fi ndet am Samstag, 25. 
Juni 2022, von 9.00 bis 12.00 Uhr auf 

dem Gemeinde-
platz in Aadorf, 
bei schlechtem 
Wetter im Foyer 
des Gemeinde-
zentrums statt. 
Damit man we-
gen Hunger oder 
Durst das Stöbern 
in den Bücherber-
gen nicht unter-
brechen muss, 
werden vom Bib-
liotheks-Team Ge-

tränke, Kaffee und Kuchen angeboten. 
Auch die Bibliothek selbst ist während 
dieser Zeit für Ausleihen geöffnet.

�

Koffertheater Fidibus im Aaheim
Am Dienstagnachmittag, 
24. Mai, folgte der Kinder-
garten «Gänseblümchen» 
der Einladung aus dem 
Alterszentrum Aaheim 
zu einem Koffertheater. 
Ziel war es, Alt und Jung 
miteinander zu vernetzen.
Die Kinder waren auf das 
Theater «Fidibus und de 
Froschkönig» schon sehr gespannt und 
so machten wir uns am Nachmittag auf 
den Weg ins Alterszentrum. 
Die Seniorinnen und Senioren waren 
schon zahlreich anwesend als wir ein-
trafen. Wir wurden durch Frau Enkel-
mann (Teamleiterin Aktivierung) sehr 
freundlich empfangen und durften 
sogleich auf den Kissen in der ersten 
Reihe Platz nehmen.

Das Theater Fidibus prä-
sentierte das Märchen «Der 
Froschkönig» der Brüder 
Grimm in einer neuarti-
gen und liebevollen Insze-
nierung mit jeder Menge 
Humor, Gesang und einem 
einfachen, aber fantasievoll 
gestalteten Bühnenbild.
Alt und Jung waren begeis-

tert und klatschten am Schluss ausgie-
big in die Hände. 
Zur Freude der Kinder bekam jedes 
nach dem Theater noch ein Eis in der 
Cafeteria.
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an das Alterszentrum und Frau 
Enkelmann, es war ein wirklich toller 
Nachmittag für Alt und Jung.
 Sandra Lehmann �


